
Ratssitzung vom 16.07.2026
Sitzungsleitung Leopold Schwaag

Protokollant Nouri Paßmann

Anwesend Javin Beißert, Ella Bierfreund, Jana Buchmann, Niklas de Myn, Julian
Doedens, Leon Dolenec, Freya Eichelsdörfer, Yvonne Garus, Alex Haverkamp,
Dustin Hegner, Leon Holten, Simon Jacobs, Margareta Knappmann, Leah Kri-
spin, Duncan Kristall, Erik Lopp, Nils Mackenroth, Marleen Matthias, Julia
Michallek, Jasper Naas, Dat Nguyen, Vincent Nicolas, Nouri Paßmann, Lea
Perl, Feline Rohn, Nico Schulze, Leopold Schwaag, Elisabeth Weimer

Abwesend (entschuldigt) Tino-Emilio Blaß, Selmedin Gudzevic, Sabine Kachel, Fre-
ya Klaus, Jonas Steinebach

Abwesend (unentschuldigt) Felix Hartmann, Thorben Schmidt, Amin Sulzer

Gäste Hannes Brakensiek

Sitzungsort Helpdesk (M317)

Datum 16.07.2026 18:18–20:00

Tagesordnung
1. Eröffnung; Feststellung der Stimmberechtigung und der Beschlussfähigkeit 2

2. Endgültige Festlegung der Tagesordnung 2

3. Berichte 2

4. Anschaffungen 3

5. Get-Together 3

6. O-Phase WiSe 26/27 3

7. Lerntag SoSe 26 3

8. Cocktailstand 4

(I).Lernfahrt 2027 4

9. Genehmigung von Protokollen 5

10. Sonstiges 5
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1. Eröffnung; Feststellung der Stimmberechtigung und der
Beschlussfähigkeit

Der Fachschaftsvorsitzende Leopold Schwaag begrüßt alle anwesenden Mitglieder und eröffnet
die Sitzung um 18:18 Uhr.

Zu Beginn der Sitzung sind 23 Ratsmitglieder anwesend. Folglich ist der Rat beschlussfähig.

2. Endgültige Festlegung der Tagesordnung

Leopold beantragt, den Zusatzpunkt (I). „Lernfahrt 2027“ nach dem TOP Cocktail-
stand einzufügen.
Ja: 23
Nein: 0
Enthaltung: 0

Beschluss: Die Tagesordnung ist somit mit der genannten Änderung beschlossen.

3. Berichte

• Der Cocktailstand, die Sitzung des Fakultätsrats (FkR) sowie die Sommerfeier haben er-
folgreich stattgefunden.

• FkR: Im Fakultätsrat wurde unter anderem der Forschungsantrag von Prof. Bella be-
sprochen, sowie die Frage, wie es künftig mit dem Bereich der Analysis weitergeht. Zu
letzterem Thema wird am kommenden Dienstag eine Sitzung des Studienbeirats und der
LuSt-Kommission (Lehre und Studium) stattfinden.

• Hannes berichtet, dass er erfolgreich Streitschlichtung zwischen ihm und einigen Profes-
sor*innen versucht und dies auch gut gemeistert hat.

• Die FsRK hat gestern stattgefunden, war aber leider erneut nicht beschlussfähig.

• Sommerfeier: Die für die Sommerfeier getätigten Einkäufe haben gut gereicht. Die rest-
lichen Getränke im Sofazimmer stehen zur freien Verfügung, die Getränke im Lager sind
speziell für den anstehenden Kanalabend reserviert. Marleen hat zudem die Kronkorken-
Abstimmung ausgezählt:

Algebra 71
Analysis 64
Optimierung 59
Numerik 34
Stochastik 24

• Simon hat seine offene Kuchenstrafe beglichen, indem er Packungen Celebrations für den
Rat gekauft hat.

Julia Michallek betritt um 18:22 Uhr die Sitzung. (24 Anwesende)

Nico Schulze und Elisabeth Weimer betreten die Sitzung um 18:25 Uhr. (26 Anwesende)

Feline Rohn betritt die Sitzung um 18:31 Uhr. (27 Anwesende)

2



4. Anschaffungen

Es liegen keine Berichtspunkte oder Anträge auf Anschaffungen vor.

5. Get-Together

• Am Freitag nächster Woche findet der Kanalabend statt. Niklas wird mit dem Auto fahren
und den Grill transportieren.

• Julia weist den Rat darauf hin, dass in naher Zukunft noch einige große Rechnungen im
Zusammenhang mit dem Cocktailstand beglichen werden müssen.

• Der nächste Brettspielabend ist für den 06.08. angesetzt.
Leopold beantragt 100,00e für die Verpflegung für alle anstehenden Get-Together.
Ja: 27
Nein: 0
Enthaltung: 0

Beschluss: Der Antrag ist einstimmig angenommen.

• Feline erklärt sich bereit, hierfür einkaufen zu gehen.

• An diesem Sonntag findet das Paintball-Event statt.

• Die geplante Fahrradtour findet am 30.07. statt. Startpunkt ist um 11:00 Uhr an der Uni.

Jana Buchmann verlässt die Sitzung um 18:38 Uhr. (26 Anwesende)

Lea Perl betritt die Sitzung um 18:39 Uhr. (27 Anwesende)

6. O-Phase WiSe 26/27

• Am heutigen Abend findet ein weiteres Planungstreffen zur O-Phase im Dub-Krug statt.
Die ersten potenziellen Sponsoren wurden bereits angeschrieben.

7. Lerntag SoSe 26

• Es existiert bereits eine große Aufgabensammlung. Javin war sehr fleißig und hat noch
weitere Aufgaben erstellt.

• Die Akquise war erfolgreich: Wir haben ca. 14 bis 20 Tutor*innen gewinnen können, sodass
alle Module abgedeckt sind. Duncan wird sogar als Tutor für Geometrie zur Verfügung
stehen.

• Es ist geplant, für den Lerntag Pizza zu bestellen. Für die helfenden Tutor*innen wird die
Verpflegung kostenlos sein.
Leopold beantragt 200,00e für die Pizzabestellung am Lerntag.
Ja: 26
Nein: 0
Enthaltung: 1

Beschluss: Der Antrag ist angenommen.
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Leopold beantragt, dass Nicht-Tutor*innen einen Eigenanteil von 5,00e für die Pizza
zahlen, während sie für Tutor*innen gratis ist.
Ja: 24
Nein: 0
Enthaltung: 3

Beschluss: Der Antrag ist angenommen.

8. Cocktailstand

• Das erstellte Feedback-Dokument (s. Anhang I) wird fleißig genutzt und wurde ausführlich
besprochen.

• Am Tag nach dem Stand wurde das Lager gemeinschaftlich und gründlich aufgeräumt.

• Der Cocktailstand in Zahlen: Es wurden Einnahmen von ca. 3.800,00e generiert, was
einem Gewinn von etwa 1.000,00e entspricht. Der Gewinn wird 50/50 mit den WiMas
geteilt.

• Nils wird eine ausführliche Feedback-Mail an das Organisationsteam des Sommerfestes
formulieren.

• Es steht die Überlegung im Raum, im nächsten Jahr zusätzlich auch die Aftershow-Party
des Sommerfestes zu bewirten.

• Es wurde angemerkt, dass die Schichtkapazitäten (bzw. der Andrang) über den Abend
hinweg stetig ansteigen.

• Für künftige Stände soll es wieder eine explizite Person geben, die den übergreifenden
Überblick über die Schichten behält (Schichtleitung).

• Es wird über die genaue Bezeichnung „Schichtleitung“ diskutiert.

(I). Lernfahrt 2027

• Die aktuellen Angebote für Unterkünfte (s. Anhang II) wurden in die gemeinsame Gruppe
gestellt.

• Wir müssen für die Finanzierung erneut finanzielle Mittel beim Dekanat sowie aus dem
Verfügungsmitteltopf beantragen.
Es wird über den Wuppertal-Antrag für die Lernfahrt (s. Anhang III) abgestimmt.
Ja: 20
Nein: 0
Enthaltung: 4

Beschluss: Der Antrag ist angenommen.

• Ein konkretes Planungsteam für die Fahrt hat sich gebildet und die Arbeit aufgenommen.
Leopold beantragt die Bildung einer zweckgebundenen Rücklage in Höhe von 1.000,00e
für die O-Phase im WiSe 26/27. Die Rücklage ist befristet bis zum 15.10.2026.
Ja: 27
Nein: 0
Enthaltung: 0

Beschluss: Der Antrag ist einstimmig angenommen.
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9. Genehmigung von Protokollen

Leopold beantragt, das Protokoll vom 09.07.2026 nach inhaltlichen und redaktionellen
Änderungen zu genehmigen.
Ja: 18
Nein: 0
Enthaltung: 9

Beschluss: Das Protokoll ist genehmigt.

10. Sonstiges

• Im Anschluss an die Sitzung geht der Rat gemeinsam in den Dub-Krug.

Leopold Schwaag schließt die Sitzung um 20:00 Uhr und beruft die nächste Sitzung für Donners-
tag, den 23.07.2026 um 18:15 Uhr ein.

Leopold Schwaag
(Sitzungsleitung)

Nouri Paßmann
(Protokollant*in)

Anhang I: Feedbackdatei Cocktailstand Seite 6 [2]
Anhang II: Angebote Jugendherbergen Seite 8 [10]
Anhang III: Antrag für die Lernfahrt Seite 18 [2]
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Anhang I: Feedbackdatei Cocktailstand

Feedback Cocktailstand 2026:
- Selbstmix-Tisch getrennt vom Vormixtisch
- Mehr Vormix-karaffen
- Mehr Eisbehälter und Schaufeln
- Lagertische (nicht alles aufm Tisch)
- nur 1 Cocktail pro Tisch mixen
- nähere und mehrere Mülleimer
- größere Eisbehälter
- weniger verschiedene Cocktails (zu viel Aufwand zu wenig Reward)(insbesondere Sahne Cocktail,
sehr unbeliebt)
- Cocktailstand Meeting machen
- Mehr Tische beantragen/ ausleihen (siehe Skizze)
- Mehr Cocktailmixer und Messgeräte, auch pro Tisch (insb. bei beliebten Cocktails, wo dann
zeitweise beides produziert werden muss)
- Mehr Eisschaufeln!!!!!
- Ka wie das andere sehen aber das ganze bücken tut nach ca. 2min extrem weh haben wir ggf.
tische, an denen nicht nur halblinge aus mittelerde komfortabel mischen können?
- Spülboy sinnvoll, da man deutlich schneller ist. Wenn der Schlauch unten dran auch richtig sitzt,
damit der Druck passt, kann man alles spülen
- Hat Spaß gemacht
- Mathe Cocktailnamen wär wieder cool
- Karaffen sinnvoller benutzen (erst leer machen)
- bitte keine 2h schichten, das ist quatschig
- Spülschichten kürzer (vllt. 45-60 min)
- erste Schicht kann weniger Personen haben als danach
- Am Stand nur Ratsinterne (nicht an den Mix-tischen stehen)
- Schichtleitung

960 € Einnahmen vom Cocktailstand 2026

Vorschlag Schichten:
- Vormixen 2-3 Personen
- 2 getrennte Kassen (ein zusätzliches Sum-up Gerät/ 2 Personen)
- 1 Pfandkasse (1 Person)
- Ausgabe nur 2 statt 3 Personen
- 4 Mixer (1 pro Cocktail)
- 2 Helfer am Stand (für Flaschen, Lager und Unterstützung)
- Lustige Hüte
- Fahrer vorher wieder festlegen
- Abbauspülschicht wäre wichtig
- Spülschicht nach 20 Uhr
- Erste Vormix-Schicht ca. 10-15 Minuten vor Öffnung Beginn oder mehr Leute bei Aufbau, die dann
die erste Prep fertigmachen

(Foto: Vorschlag fürs nächste Mal// neue Aufteilung an Aufgaben)

Feedback Cocktailstand 2026:

24.07.26, 14:03 Feedback Cocktailstand 2026:

https://docs.google.com/document/u/0/d/1BaKA2cM05ILCKPQx0wZ7TOY4wun5_odsF5h30EfLKIM/mobilebasic?pli=1 1/2
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Feedback Cocktailstand 2026:

24.07.26, 14:03 Feedback Cocktailstand 2026:

https://docs.google.com/document/u/0/d/1BaKA2cM05ILCKPQx0wZ7TOY4wun5_odsF5h30EfLKIM/mobilebasic?pli=1 2/2
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Anhang II: Angebote Jugendherbergen

Registrier-Nr. :        3381/0127 

(bitte stets angeben)

Datum: 06.07.26

Benutzer: Frank Schilla

Vogelpothsweg 87

Leni Letmathe

TU Dortmund

Fachschaft (Wirtschafts-) Mathematik

44227  Dortmund

Jugendherberge Velbert . Am Buschberg 17-19 . 42549 Velbert

Aufenthalt: 15.01.27 - 17.01.27

Belegungsvertrag: 3381/0127

Sehr geehrte Frau Letmathe,

wir bedanken uns vielmals für Ihre Anfrage bezüglich einer Belegung in unserem Haus. 

Der Belegungsvertrag wird gültig wenn eine unterschriebene Version dieses Vertrags und der AGB bei uns vorliegt und

wir diese gegengezeichnet bzw. den Eingang bestätigt haben.

Bettwäsche ist im Übernachtungspreis enthalten.

Hinweis:

Bei Buchungen aller pädagogischer Programme ab dem 01.07.2026 

sind die Paket-Preise OHNE Fahrkarten. Diese müssen bei Bedarf (z.B. für Bauernhof) optional hinzugebucht werden. Wir

bitten um Beachtung.

Wir weisen nochmal explizit daraufhin, dass mitgebrachte Speisen und Getränke oder von Lieferdiensten in unserem

Haus nicht gestattet sind.

Für unsere Gäste steht kostenloses Trinkwasser zur Verfügung.

Wir empfehlen die Mitnahme einer Trinkflasche bis maximal 24 cm Höhe.

Andere Kalt- und Heißtgetränke sowie Snacks können kostenpflichtig an unseren Automaten erworben werden.

Wir bitten Sie, den Vertrag unterschrieben bis zum 27.07.2026 an uns zurück zu senden. 

Der Nachweis der Vorlage des unterschriebenen Vertrags und der AGB ist durch den Gast zu erbringen. Ist der

vorgenannte Termin überschritten, können wir die Plätze anderweitig belegen.

Wir freuen uns schon jetzt auf Ihr Kommen und wünschen Ihnen einen schönen Aufenthalt in unserem Haus. 

Mit freundlichen Grüßen

Frank Schilla

Alte Belegnummer:
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Registrier-Nr. :        3381/0127 

(bitte stets angeben)

Datum: 06.07.26

Vogelpothsweg 87

Leni Letmathe

TU Dortmund

Fachschaft (Wirtschafts-) Mathematik

44227  Dortmund

Jugendherberge Velbert . Am Buschberg 17-19 . 42549 Velbert

Belegungsvertrag: 3381/0127

Es werden für die Zeit vom 15.01.27 bis  17.01.27 verbindlich Plätze für 100 Personen verbindlich gebucht.

Seite: 2

Alte Belegnummer:

  Anreise Abreise   Nächte    Gäste

15.01.27 17.01.27       2 100

  Verpflegung

  Vollverpflegung Mittagessen

Folgende Leistungen wurden im Vorfeld vereinbart:

Datum           Artikel       Beschreibung                                                                      Anzahl    Preis [EUR]     Gesamt [EUR]

12015.01.27 Seminarraum I - Tagesmiete ÜN-Gast 1 69,00 34,50

12115.01.27 Seminarraum II - Tagesmiete ÜN-Gast 1 129,00 64,50

12215.01.27 Seminarraum III - Tagesmiete ÜN-Gast 1 42,00 21,00

23115.01.27 Gruppe GH VP 100 48,90 4.890,00

12515.01.27 Kieler-Stube - Tagesmiete ÜN-Gast 1 69,00 34,50

13915.01.27 Kegelbahn  ÜN-Gäste je angefangene Std 4 10,00 0,00

12016.01.27 Seminarraum I - Tagesmiete ÜN-Gast 1 69,00 34,50

12116.01.27 Seminarraum II - Tagesmiete ÜN-Gast 1 129,00 64,50

12216.01.27 Seminarraum III - Tagesmiete ÜN-Gast 1 42,00 21,00

23116.01.27 Gruppe GH VP 100 48,90 4.890,00

12516.01.27 Kieler-Stube - Tagesmiete ÜN-Gast 1 69,00 34,50

Summe: EUR 10.089,00
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Umsatzsteuerfrei gemäß §4 Nr.24 UStG.  Steuernummer 139/5883/0495

Die Vorauszahlung in Höhe von 5.014,00  EUR wird bis zum 16.11.26 auf das unten genannte Konto, unter Angabe der

Belegungsnummer: 3381/0127, überwiesen. 

 *= die Preise können für die Folgejahre abweichen und werden dementsprechend angepasst. Es gelten die unten

gedruckten AGBs sowie die Hausordnung. 

Bitte senden Sie auch diese unterschrieben an uns zurück. Wir bitten Sie sich sämtliche Nebenabsprachen schriftlich

bestätigen zu lassen. 

________________________                                  ________________________

Frank Schilla                                                           Datum /Ort/Gruppenleiter/Gast
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Salvador-Allende-Haus Haardgrenzweg 77 45739 Oer-Erkenschwick

Technische Universität Dortmund
FachschaŌ MathemaƟk
Vogelpothsweg 87
44227 Dortmund

Datum Mo., 13. Jul. 2026
Veranstaltung 27278
Ihr Zeichen
Unser Zeichen SE
Bearbeiter*in Sascha Erzmoneit
Telefon 02368 6906 44
E-Mail sascha.erzmoneit@allende-haus.de

Angebot

Hallo Leni Letmathe,

wir bedanken uns für die Anfrage und können verbindlich folgenden Termin zusagen:

Beginn Fr., 22. Jan. 2027 um 15:00 Uhr

Ende So., 24. Jan. 2027 um 15:30 Uhr

Eine Übersicht über die gebuchten Leistungen werden nachfolgend aufgelistet, eine Kurzbeschreibung unseres
Hauses und unsere AGB in der jeweils aktuellen Form sind auf unserer Homepage unter allende-haus.de
abruĩar.
Sollte das Angebot die ZusƟmmung finden, benöƟgen wir untenstehende BestäƟgung unterschrieben bis zum
Mo., 20. Jul. 2026 zurück.

Es würde uns freuen, Sie/Euch als Gast begrüßen zu können.

Sascha Erzmoneit
Belegungsmanager
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2

Datum FS 2.FS ME NMK AE GRILL Uhr LP Uhr
Uhrzeiten
Fr., 22.Jan. 2027 100
Sa., 23.Jan. 2027 100 100 100
So., 24.Jan. 2027 100 100

Bezahlt Art Nummer Bestuhlungsart / In Raum Zeitraum Betrag
Veranstalter Raum 01 Fr., 22.Jan. 2027, 15:00 Uhr

So., 24.Jan. 2027, 15:30 Uhr
inkl. €

Veranstalter Raum 05 Fr., 22.Jan. 2027, 15:00 Uhr
So., 24.Jan. 2027, 15:30 Uhr

inkl. €

Veranstalter Raum 06 Fr., 22.Jan. 2027, 15:00 Uhr
So., 24.Jan. 2027, 15:30 Uhr

inkl. €

Veranstalter Raum A1 kombiniert mit A2 Fr., 22.Jan. 2027, 15:00 Uhr
So., 24.Jan. 2027, 15:30 Uhr

inkl. €

Veranstalter Raum A2 kombiniert mit A1 Fr., 22.Jan. 2027, 15:00 Uhr
So., 24.Jan. 2027, 15:30 Uhr

inkl. €

Zu zahlen von Übernachtung Verpflegung Räume/Medien Sonstige Leistungen Gesamtbetrag
Veranstalter 10.500,00 € 4.500,00 € 15.000,00 €
Teilnehmern
Referenten

Übersicht über die angebotenen Leistungen
Die aufgeführten Preise verstehen sich inklusive der gesetzlichen Mehrwertsteuer. Alle Preise enthalten die
besprochenen Mahlzeiten, einen Seminarraum und Wasser aus den Wassersprudlern. Zusätzliche Getränke
werden nach verbrauch berechnet.

Das Angebot ist freibleibend bis zum Mo., 20. Jul. 2026.

Für die Veranstaltung wurden 100 Teilnehmer*innen angemeldet.
Der Tagessatz pro Person beträgt 75,00 €.

Zimmer
5 EZ, 13 DBZ, 14 VBZ
Die BeƩwäsche beziehen die Teilnehmer. Die Handtücher bringen die Teilnehmer mit.

Mahlzeiten
Wir verwenden (außer beim Grillen) im Haus grundsätzlich kein Schweinefleisch. Das Fleisch wird nicht nach
religiösen VorschriŌen geschlachtet/zubereitet. Falls das wichƟg ist, biƩen wir vegetarische Kost zu wählen!

Sondermahlzeiten
Vegetarier: Veganer: Laktose: Glutenfrei: (Frei):

Räume und Medien

SonsƟge Leistungen
Keine

Zusammenfassung der Kosten

Bei einigen Veranstaltung kamen nicht die ursprünglich angemeldeten Teilnehmendenzahlen zustande, wir
haben hier oŌ entgegenkommen zu unseren Lasten gezeigt. Die grundsätzlich geltenden Stornogebühren sind
aus den AGB zu erlesen. Es ist nicht sicher, ob wir in ZukunŌ aus Kulanzgründen weiter unseren Kunden so weit
entgegen kommen können. Wir biƩen daher künŌig um rechtzeiƟge Rückmeldung, ob die Anzahl der
Teilnehmenden sƟmmt.
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3

Regelungen im Haus
Alle Regelungen im Haus sind in den Allgemeinen GeschäŌsbedingungen (allende-haus.de/agb) des Hauses
festgehalten.
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass der Verzehr von selbst mitgebrachten Getränken (sog. Fremdgetränke
bzw. -alkohol) in unserem Haus untersagt ist. Im „Zum Roten Falken“ werden alkoholfreie und alkoholische
Getränke zu günsƟgen Preisen angeboten. Der Wirt ist auf die Einnahmen angewiesen und wir legen großen
Wert darauf, dass der Kiosk und die GaststäƩe hier im Hause weiterbetrieben werden. Bei nichtbeachtung
erheben wir evtl. ein "Korkgeld".

Wir haben ca. 35 Parkplätze am Haus für alle Gäste. Sollten diese belegt sein stehen die öffentlichen Parkplätze
„am SƟmbergpark“ und „P55 MuƩer Wehner“, ca. 10 Fußwegminuten enƞernt, zur Verfügung. Wir empfehlen
FahrgemeinschaŌen staƩ Einzelanreisen per PKW oder idealerweise per ÖPNV und Fahrrad. BiƩe parken Sie
nicht am Rand der Zufahrtsstraße (wegen evtl. ReƩungseinsätzen) oder auf dem Mitarbeiter*innenparkplatz!

Zusatzvereinbarung Belegungsvertrag
Das Salvador-Allende-Haus legt besonderen Wert auf einen grenzachtenden Umgang miteinander und den
Schutz von Kindern, Jugendlichen und allen anderen Gästen und Mitarbeiter*innen vor sexualisierter Gewalt.
Zu diesem Zweck wurde ein Schutzkonzept entwickelt, das eine ZusƟmmung zu folgenden grundlegenden
Punkten für Gruppen, die unsere BildungsstäƩe nutzen, voraussetzt.

1. Grundsätzlich begegnen sich alle Menschen in der BildungsstäƩe mit Respekt und achten gegenseiƟg
ihre persönlichen Grenzen. Als Gruppenleitung tragen sie die Verantwortung dies an ihre
Gruppenmitglieder zu kommunizieren.

2. Bei Anreise sind der Name und die Kontaktmöglichkeit einer anwesenden verantwortlichen Person
anzugeben, die den Mitarbeiter*innen und den Verantwortlichen der anderen anwesenden Gruppen
im Haus zugänglich gemacht werden. In Konflikƞällen wird diese Person kontakƟert. Gleichsam wird
ihnen der Name und die Kontaktmöglichkeit einer verantwortlichen Person der anderen anwesenden
Gruppen mitgeteilt.

3. Sollte es zu grenzverletzendem Verhalten ihrer Gruppenmitglieder den Mitarbeiter*innen oder
Personen aus anderen anwesenden Gruppen gegenüber kommen, sind die Mitarbeiter*innen befugt,
im Rahmen des IntervenƟonsplans des Hauses zu handeln. Gegebenenfalls werden sie zur
Konfliktklärung, nach ihrer Belegung kontakƟert und/oder zu einem Klärungsgespräch eingeladen.

4. Je nach Schwere des grenzverletzenden Verhaltens, behalten wir uns vor, Personen des Hauses zu
verweisen.

5. Je nach Verlauf der Konfliktklärung, wird das IntervenƟonsteam des Hauses über eine erneute
Belegung ihrer Gruppe entscheiden und ihnen diese Entscheidung miƩeilen.

Ich bedanke mich für das Angebot 27278 vomMo., 13. Jul. 2026 und nehme dieses verbindlich an.

Die Zusatzvereinbarung habe ich zur Kenntnis genommen und werde entsprechend handeln.

Ort / Datum: ____________________________ UnterschriŌ: _____________________________
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Bitte rechtsverbindlich unterschrieben bis zum 17.07.2026 zurücksenden oder unter 0202/ 28 15 76 10 faxen.

JH Wuppertal

Stadt - Land - Fluss
Obere Lichtenplatzer Str. 70
42287 Wuppertal

Res-Nr.:

Kd-Nr.:

Datum:

Bitte geben Sie die Res-Nr. bei Rückfragen an.

24890

2024116

03.07.2026

Dortmund,

Belegungsvertrag

Hiermit bestelle ich rechtsverbindlich im eigenen Namen / im Namen von:

TU Dortmund, Fachschaft Mathematik, Frau Leni Letmathe
Vogelpothsweg 87, 44227 Dortmund

folgende Belegung vom 22.01.2027 bis 24.01.2027 = 2 Nächte mit 100 Personen

Durchschnittsalter der Teilnehmer:  Ankunftszeit ca:  Abreisezeit ca.:  

Teilnehmer Betreuer Busfahrer Gesamt

männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich

 

Rollstuhlfahrer / Personen, die nicht im Etagenbett übernachten können: männlich:  weiblich:

Folgende Leistungen haben Sie bisher bei uns gebucht:

Es gilt immer die beim Aufenthalt aktuelle Preisliste.
Zeit Pers./Nächte

Anz./Räume
Leistung Menge Einzelpreis Gesamt S

22.01.2027 100 / 2 Übernachtung Vollpension Mehrbettzimmer 200 41,40 € * 8.280,00 € * 1

24.01.2027  

Gesamt 8.280,00 € *

Die mit * gekennzeichneten Preise sind nachrichtlich. Es gilt die aktuelle Preisliste, die derzeit noch nicht vorliegt.

Steuer Netto Steuer Brutto S

Steuerbefreit 8.280,00 € 0,00 € 8.280,00 € 1
Diese Leistungen des Deutschen Jugendherbergswerkes sind nach §4 Nr.24 UStG von der Umsatzsteuer befreit.

 

Durch Änderung der Teilnehmerzahlen oder des Leistungsumfangs verändert sich dieser Betrag.

Folgende weitere Programme / Leistungen möchten wir wenn möglich buchen:

 

 

Die umseitigen Benutzungsbedingungen,  die Hausordnung des Deutschen Jugendherbergswerkes sowie
die Bestimmungen der Mitgliedschaft sind mir bekannt und werden ausdrücklich als Vertragsinhalt
anerkannt.

Das Mitbringen von Lebensmitteln und Getränken in den Jugendherbergen ist grundsätzlich nicht gestattet.

Ich bin damit einverstanden, dass das Deutsche Jugendherbergswerk Landesverband Rheinland e.V. mich
per [   ] E-Mail [   ] Telefon über Neuigkeiten und besondere Angebote der Jugendherbergen im Rheinland
informiert (Zutreffendes bitte ankreuzen). Die Daten werden nicht an Dritte weitergegeben. Meine
Einwilligung in die oben genannte Verarbeitung und Nutzung meiner Daten kann ich jederzeit widerrufen,
postalisch an das Deutsche Jugendherbergswerk - Landesverband Rheinland e.V., JH Wuppertal, Obere
Lichtenplatzer Str. 70, 42287 Wuppertal oder per E-Mail an wuppertal@jugendherberge.de.
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Ihre Daten werden verwendet, um Sie per Briefpost über Neuigkeiten und besondere Angebote des
Deutschen Jugendherbergswerks - Landesverband Rheinland e.V. zu informieren. Sie können der
Verwendung Ihrer Daten zu Werbezwecken jederzeit widersprechen, postalisch an das Deutsche
Jugendherbergswerk - Landesverband Rheinland e.V., JH Wuppertal, Obere Lichtenplatzer Str. 70, 42287
Wuppertal oder per E-Mail an wuppertal@jugendherberge.de.

Die Vorauszahlung in Höhe von 4.140,00 € wird bis zum 27.11.2026 auf das Konto DE49 3305 0000 0000
1380 08 bei der Stadtsparkasse Wuppertal (BIC: WUPSDE33) überwiesen.

Weitere Verpflegungsleistungen sind über den mitgesandten Vordruck zu buchen und werden ebenfalls
Vertragsbestandteil.

Ansprechpartner für diesen Vertrag:  

Tel:  Fax:  

Mobil:  E-Mail:  

Stempel / Unterschrift der / des Name, Anschrift, Unterschrift des
TU Dortmund
Fachschaft Mathematik

Gruppenleiters / Lehrers
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Datenschutzinformationen nach Art. 13 DSGVO

Verantwortlicher: 

Für die Datenerarbeitung ist der DJH Landesverband Rheinland e.V., Düsseldorfer Str. 1A, 40545 Düsseldorf verantwortlich. 

Allgemeine Angaben

Wir erheben grundsätzlich nur die Daten, die erforderlich sind

• für die Erfüllung eines Vertrags, dessen Vertragspartei die betroffene Person ist, 

• zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen, die auf Anfrage der betroffenen Person erfolgen.

• zur Wahrung der berechtigten Interessen.

Datenverarbeitung zur Vertragserfüllung oder zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen

Wir verarbeiten die über die Buchung bzw. Buchungsanfrage erhobenen Daten gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO zum Zweck der Vertragserfüllung 
oder zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen. Hiervon umfasst sind insbesondere folgende Daten: Kontaktdaten (Name, Anschrift, E-Mail-
Adresse, Telefon-/Mobilfunknummer), Buchungsdaten (Anzahl und Alter der Gäste, Buchungszeitraum, Verpflegungsdetails) sowie ggfls. 
Bankverbindung.

Die Daten werden für 10 Jahre gespeichert, insbesondere nach Maßgabe der §§ 14, 14b UstG, § 256 HGB, § 147 AO. Im Fall des Bestehens
gesetzlicher Aufbewahrungsfristen werden die betroffenen Daten für die Dauer dieser Fristen archiviert und für den allgemeinen Zugriff gesperrt, wenn 
diese für die Vertragserfüllung nicht mehr benötigt werden.

Datenverarbeitung auf Grundlage einer Einwilligung 

Sofern Sie freiwillige Angaben gemacht haben oder uns eine gesonderte Einwilligung für die Versendung eines Newsletters erteilt haben, erfolgt eine 
entsprechende Verarbeitung auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO. Ihre Einwilligung kann jederzeit widerrufen werden, ohne dass dies die 
Rechtmäßigkeit der bisher erfolgten Verarbeitung berührt. Wenn die Einwilligung widerrufen wird, stellen wir die entsprechende Datenverarbeitung ein.

Datenverarbeitung zur Wahrung der berechtigten Interessen des Verantwortlichen

Wir verarbeiten Ihre Daten gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO wie folgt: 

a) Wir verarbeiten Ihren Namen und Ihre Anschrift, um Sie auf dem Postweg über neue Angebote zu informieren. Unser berechtigtes Interesse 
liegt in der Steigerung der Auslastung unserer Jugendherbergen und der Umsatzsteigerung. 

b) Zur elektronischen Bewerbung eigener ähnlicher Produkte verwenden wir Ihren Namen und Ihre E-Mail-Adresse, sofern wir diese im 
Zusammenhang mit Ihrer Buchung erhalten haben. Auch hier liegt unser berechtigtes Interesse in der Steigerung der Auslastung der 
angebotenen Jugendherbergen und der Umsatzsteigerung.

Sie können der Datenverarbeitung jederzeit widersprechen. Hierdurch entstehen keine anderen Kosten als die Übermittlungskosten nach den 
Basistarifen. Ihre Daten werden mit der Geltendmachung des Widerspruchsrechts gelöscht

Datenempfänger

Wir übermitteln Ihre Daten nur an Dritte, sofern eine datenschutzrechtliche Übermittlungsbefugnis (insbesondere nach den nach den oben genannten 
Rechtsvorschriften) besteht. Falls erforderlich, werden personenbezogene Daten an die Unternehmen weitergegeben, die an der Abwicklung dieses 
Vertrags beteiligt sind, z. B. Kreditinstitute zur Zahlungsabwicklung, Kooperationspartner zur Durchführung von gebuchten Veranstaltungen, etc.

Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten

Sie erreichen unseren Datenschutzbeauftragten über die Zentrale des DJH Landesverband Rheinland e.V., Düsseldorfer Str. 1A, 40545 Düsseldorf, E-
Mail-Adresse: service@djh-rheinland.de. 

Rechte der betroffenen Person

Betroffene Personen haben nach Maßgabe der entsprechenden Regelung der DSGVO das Recht auf Auskunft (Art. 15) über die sie betreffenden 
personenbezogenen Daten sowie auf Berichtigung unrichtiger Daten oder auf Löschung (Art. 16, 17). Es besteht zudem das Recht auf Einschränkung 
der Verarbeitung (Art. 18) und in den Fällen des Art. 20 DSGVO das Recht auf Datenübertragbarkeit. 

Widerspruch

Werden Daten auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO verarbeitet (Datenverarbeitung zur Wahrung berechtigter Interessen), steht der 
betroffenen Person das Recht zu, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung Widerspruch
einzulegen. 

Wir verarbeiten die personenbezogenen Daten dann nicht mehr, es sei denn, es liegen nachweisbar zwingende schutzwürdige Gründe für die 
Verarbeitung vor, die die Interessen, Rechte und Freiheiten der betroffenen Person überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, 
Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen.

Im Falle der Werbung mittels E-Mail können Sie der Datenverarbeitung jederzeit ohne Vorliegen von Gründen widersprechen.

Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde

Jede betroffene Person hat das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, wenn sie der Ansicht ist, dass die Verarbeitung der sie 
betreffenden Daten gegen datenschutzrechtliche Bestimmungen verstößt. Das Beschwerderecht kann insbesondere bei einer Aufsichtsbehörde in 
dem Mitgliedstaat des Aufenthaltsorts der betroffenen Person oder des Orts des mutmaßlichen Verstoßes geltend gemacht werden. In Nordrhein-
Westfalen ist dies die Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit Nordrhein-Westfalen, Kavalleriestraße 2-4, 40213, Postfach 20 04 
44, 40102 Düsseldorf.
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BENUTZUNGSBEDINGUNGEN/
ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN FÜR JUGENDHERBERGEN

Jugendherbergen (JH) sind Häuser der Landesverbände des Deutschen 
Jugendherbergswerkes (DJH) oder Häuser anderer Träger, die dem DJH angeschlossen sind.

Voraussetzung für die Aufnahme in eine JH ist die Mitgliedschaft im Deutschen Jugend-
herbergswerk oder in einem anderen Verband der International Youth Hostel Federation 
(IYHF). Sie kann auch vor Ort in den Jugendherbergen erworben werden.

Jugendherbergen sind in erster Linie ein Angebot an junge Menschen und Familien.

Kinder- und Jugendgruppen müssen von mindestens einer für die Aufsicht verantwortlichen 
Person begleitet werden.

1. Reservierung
1.1 Die Gäste können ihren Aufenthalt persönlich, telefonisch, per Fax, per Post, per E-Mail 
oder auch online reservieren.

1.2 Die Reservierungsanfrage sollte folgende Angaben enthalten: Name, Anschrift, Daten  der 
Ankunft und Abreise, Anzahl der Personen unter Angabe des Geschlechtes, Geburtsdatum,  
Mitgliedsnummer (falls vorhanden), bei Familien Alter der Kinder, Verpflegungswünsche.

1.3 Die Reservierung wird mit der schriftlichen oder mündlichen Zusage bzw. dem Abschluss 
eines schriftlichen Belegungsvertrages für beide Seiten verbindlich.

1.4 Mit Familien, Gruppen und bei längeren Aufenthalten wird ein schriftlicher Belegungs-
vertrag abgeschlossen.

1.5 Unangemeldete Gäste können nur übernachten, wenn die Belegungssituation es zulässt.

2. Zahlung
Die Zahlung für den Aufenthalt in der Jugendherberge ist spätestens bei der Abreise fällig. 
Eine Anzahlung kann verlangt werden. Näheres regelt der abgeschlossene Belegungsvertrag.

3. Absagen
3.1 Gäste ohne schriftlichen Belegungsvertrag können ihre Buchung telefonisch absagen. Die 
Absage muss der Jugendherberge bis zum Vortage der geplanten Anreise, 18 Uhr,  
zugegangen sein.

3.2 Gäste mit einem schriftlichen Belegungsvertrag müssen schriftlich absagen. Die Absage 
muss mindestens acht Wochen vor dem geplanten Anreisetag der Jugendherberge 
zugegangen sein, sofern im Belegungsvertrag nichts anderes vereinbart wurde. Auch eine 
Berichtigung der Teilnehmerzahl muss mindestens acht Wochen vor dem geplanten 
Anreisetag schriftlich erfolgen.

3.3 Bei Anmeldungen innerhalb acht Wochen vor Anreise und danach erfolgten Absagen 
gelten in jedem Fall die Regelungen, die unter >>Ausfallzahlung<< im nächsten Kapitel 
genannt sind.

3.4 Die Jugendherbergen sind berechtigt, gegenüber angemeldeten Gästen wegen Nicht-
verfügbarkeit der zugesagten bzw. vereinbarten Leistungen bis vier Wochen vor dem 
Anreisetag von der Zusage der Reservierung bzw. dem schriftlichen Belegungsvertrag 
zurückzutreten. Sie sind in diesen Fällen verpflichtet, die angemeldeten Gäste unverzüglich 
von der Nichtverfügbarkeit zu informieren und ihnen bereits erbrachte Anzahlungen zu 
erstatten.  Betroffene Gäste erhalten bei der Suche nach einer Ersatzunterkunft 
Unterstützung.

4. Ausfallzahlung
4.1 Wenn die Absagefristen nicht eingehalten werden oder zwischen der Zahl der 
angemeldeten und der angereisten Gäste eine Minderung um mindestens zehn Prozent 
eintritt oder die Gäste gar nicht erscheinen, wird durch die Jugendherberge je Person und Tag 
eine Entschädigung von fünfzig Prozent aller vereinbarten Leistungen gefordert, es sei denn, 
der Gast weist nach, dass ein geringerer oder kein Schaden entstanden ist.

4.2 Sollten die der Jugendherberge durch den Rücktritt entstandenen Kosten nachweisbar 
höher sein als dieser Pauschalbetrag, so wird vom Gast dieser Betrag geschuldet.

4.3 Auf die Entschädigung wird verzichtet, wenn die vereinbarten Leistungen von anderen 
Gästen in Anspruch genommen werden.

5. Mitgliedschaft
 Die Vorlage der gültigen Mitgliedskarte ist Voraussetzung für die Nutzung der 
Jugendherbergen.

6. Mitgliedschaft von Personen
6.1 Die Mitgliedskarte kann von allen Personen mit festem Wohnsitz in der Bundesrepublik 
Deutschland bei allen DJH-Mitgliedskartenausgabestellen (auch Jugendherbergen und  
Geschäftsstellen der DJH-Landesverbände) erworben werden.

6.2 Einzelgäste bis 26 Jahre erhalten die Juniorkarte. Die Mitgliedskarte Familie/27 PLUS 
(FAM/27 PLUS) erhalten Einzelmitglieder ab 27 Jahren, Ehepaare und eheähnliche 
Gemeinschaften mit gleicher Anschrift, Familien bzw. Alleinerziehende mit minderjährigen 
Kindern bei gleicher Adresse oder mit eigenen volljährigen Kindern (bis max. 26 Jahre)  auch 
bei abweichender Anschrift. Für jedes Familienmitglied kann eine eigene Mitgliedskarte 
ausgestellt werden.

6.3 Familienmitgliedskarten (FAM/27 PLUS) berechtigen den volljährigen Karteninhaber zur 
Mitnahme eigener und befreundeter minderjähriger Kinder.

6.4 Ausländische Gäste, die nicht Mitglied eines der IYHF angeschlossenen Verbandes sind, 
können vor Ort die »Internationale Gastkarte« (Welcome Stamps) erwerben.

7. Mitgliedschaft von Organisationen
7.1 Schulen, Jugendgruppen, Vereine, Verbände, Stiftungen, Firmen, Körperschaften und 
andere Organisationen erwerben die körperschaftliche Mitgliedschaft und erhalten dafür 
Gruppenmitgliedskarten. Für die Aufnahme gelten die satzungsrechtlichen Bestimmungen  
des DJH-Hauptverbandes und der DJH-Landesverbände.

7.2 Mit der Gruppenmitgliedskarte kann der/die Leiter/in mit einer Gruppe in der 
Jugendherberge übernachten. Die Gruppenmitgliedskarte ist kein Ersatz für die 
Einzelmitgliedschaft. Sie ist nicht übertragbar auf andere Institutionen oder Personen.

7.3 Eine Gruppe besteht aus mindestens vier Teilnehmer/innen einschließlich der Leitung. 
Gruppenleiter/innen müssen mindestens das 16. Lebensjahr vollendet haben.

7.4 Gruppenmitgliedskarten werden nicht an Reisebüros und andere Unternehmen 
ausgegeben, die auf gewerblicher Basis die Teilnahme an Reisen vermitteln. Auch bei der 
Buchung über einen Vermittler ist die eigene Mitgliedschaft der reisenden Gruppe erforderlich.

8. Preise
Grundlage der Preise ist die aktuelle Preisliste des jeweiligen Landesverbandes bzw. der 
Jugendherberge zum Zeitpunkt des Eingangs der Reservierungsanfrage, wenn nicht andere 
Preise im Belegungsvertrag vereinbart sind. Preislisten sind bei den DJH-Landesverbänden 
und in den Jugendherbergen erhältlich.

9. Haftung
9.1 Gäste, die aus eigenem Verschulden Schäden an Gebäuden und Inventar verursachen, 
werden im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen zum Ersatz herangezogen (Erziehungs-
berechtigte und Veranstalter eingeschlossen).

9.2 Eine Haftung für Verlust, Diebstahl oder Beschädigung von Wertgegenständen kann nur 
übernommen werden, wenn diese der Herbergsleitung oder ihrer Vertretung ausdrücklich zur 
Verwahrung gegeben wurden, es sei denn, das DJH, seine Organe oder Erfüllungsgehilfen 
haben den Verlust oder die Beschädigung vorsätzlich oder grob fahrlässig verursacht. Auch 
hier gelten die gesetzlichen Bestimmungen.

9.3 Für Schäden an Kraftfahrzeugen (einschließlich Inhalt) und Fahrrädern, die sich auf dem 
Gelände der JH befinden, wird nicht gehaftet, sofern der Schaden nicht vorsätzlich oder grob 
fahrlässig durch das DJH oder seine Organe oder Erfüllungsgehilfen verursacht worden ist.

Diese Benutzungsbedingungen / Allgemeinen Geschäftsbedingungen für Jugendherbergen 
wurden durch Beschluss der Mitgliederversammlung vom 19. November 2005 in Hannover 
verabschiedet.

Hausordnung für Jugendherbergen

Willkommen in unserer Welt: Das Deutsche Jugendherbergswerk wünscht Ihnen und allen 
Gästen einen angenehmen und erlebnisreichen Aufenthalt in seinen Jugendherbergen! 

Bei uns finden Sie nicht nur eine Fülle von Begegnungsmöglichkeiten, sondern treffen auch 
auf Menschen unterschiedlicher Altersgruppen und Kulturen. Diese haben oftmals individuelle 
Gewohnheiten, Verhaltensweisen und Bedürfnisse. Weltoffenheit, gegenseitiger Respekt und 
Toleranz sind wichtige Werte, die bei uns zu Hause sind. Bei uns sollen sich alle Gäste wohl 
und sicher fühlen - unabhängig von ihrer Zugehörigkeit zu einem Geschlecht, ihrer ethnischen 
Herkunft, Religion oder Weltanschauung.

Die Jugendherbergen haben daher Hausregeln, die helfen sollen, diese unterschiedlichen 
Bedürfnisse zu berücksichtigen und allen einen angenehmen Aufenthalt zu ermöglichen. Die 
folgenden Grundregeln sollen von allen Gästen beachtet werden. Gruppenleitungen und 
Lehrkräfte sind in diesem Zusammenhang für ihre Gruppen und deren Verhalten sowie das 
Einhalten der Hausregeln verantwortlich.

Ankunft

Wenn Sie angemeldet sind, können Sie Ihre Ankunftszeit mit der Herbergsleitung 
vereinbaren. Zugesagte Plätze werden bis 18:00 Uhr freigehalten, danach können sie an 
andere Gäste vergeben werden.

Wenn Sie nicht angemeldet sind, können Sie online, telefonisch, per E-Mail oder direkt in der 
Jugendherberge erfahren, ob es freie Plätze gibt. 

Wer in einer Jugendherberge übernachten oder andere Angebote in Anspruch nehmen 
möchte, muss Mitglied des Deutschen Jugendherbergswerkes oder eines anderen nationalen 
Jugendherbergsverbandes sein. Reisende mit deutscher Anschrift ohne Mitgliedskarte können 
auch in der Jugendherberge Mitglied werden, Gäste aus dem Ausland ohne Mitgliedskarte 
müssen sich eine „Internationale Gastkarte“ ausstellen lassen, diese hat die Funktion einer 
Einzelmitgliedschaft für 12 Monate.

Weitere Informationen zur Mitgliedschaft unter www.jugendherberge.de/mitgliedschaft.

Aufenthalt 

Im Sinne der Gemeinschaft bitten wir Sie, bei Ihrem Aufenthalt stets Rücksicht auf andere 
Gäste zu nehmen.

Die Unterbringung erfolgt in Einzel-, Zwei- oder Mehrbettzimmern, je nach Verfügbarkeit in der 
Jugendherberge, und in der Regel nach Geschlecht getrennt.

Gemeinsam Reisende können auf Wunsch und nach Verfügbarkeit von Zimmern gemeinsam 
untergebracht werden.

Wir bitten Sie während Ihres Aufenthaltes um Mithilfe. Dazu gehört z.B., dass Sie die von 
Ihnen genutzten Einrichtungen, Räume und Gegenstände in Ordnung halten und das Geschirr 
nach dem Essen selbst wegräumen.

Die Jugendherbergen haben sich dem Umwelt- und Naturschutz verpflichtet. Darum bitten wir 
Sie, Abfall nach örtlichen Vorgaben zu trennen oder ganz zu vermeiden und mit Energie und 
Wasser sparsam umzugehen.

In Schlafräumen dürfen keine Speisen zubereitet werden. Aus brandschutztechnischen, 
versicherungs- und gesundheitsrechtlichen Gründen ist die Benutzung von elektrischen 
Geräten für die Zubereitung von Speisen und heißen Getränken grundsätzlich nicht gestattet.

Akkus für Elektromotoren und E-Bikes dürfen nur an den zugewiesenen Stellen aufgeladen 
werden.

Die Innenräume und das Außengelände der Jugendherberge sind rauchfrei, außer die 
ausgewiesenen Raucherbereiche. Dies gilt auch für Verdampfer und E-Zigaretten. In 
Verantwortung als Träger der freien Jugendhilfe gilt in allen Jugendherbergen und in 
Sichtweite (100 Meter) zum Schutz der dort beherbergten jungen Menschen ein striktes 
Verbot des Konsums von Cannabis.

Der Konsum von mitgebrachten alkoholischen Getränken ist in der Jugendherberge und auf 
ihrem Gelände nicht erlaubt. Stark alkoholisierte Gäste können des Hauses verwiesen 
werden.

Tiere dürfen grundsätzlich nicht mit in die Jugendherberge gebracht werden. In einigen 
Jugendherbergen dürfen Hunde nach Absprache mitgebracht werden. Assistenzhunde 
können in Absprache mit der Herbergsleitung in allen Jugendherbergen bleiben.

Jugendherbergen sind in der Regel bis mindestens 22:00 Uhr geöffnet, die Öffnungszeiten 
und weitere Modalitäten (Haustürschlüssel, Türcode) erfahren Sie vor Ort.

Die Nachtruhe beginnt um 22:00 Uhr und endet um 7:00 Uhr. Um die Nachtruhe für alle Gäste 
zu ermöglichen, werden Sie um Rücksicht gebeten. 

Abreise

Die Schlafräume müssen in der Regel bis 10:00 Uhr geräumt sein.

Nach Absprache mit der Herbergsleitung sind Ausnahmen möglich.

Hausrecht

Die Herbergsleitung oder eine von ihr beauftragte Person üben das Hausrecht im Auftrage 
des Trägers der Jugendherberge aus. Sie können bei Nichtbeachtung der Grundregeln ein 
Hausverbot aussprechen. 

Kleidungsstücke, Symbole oder Kennzeichen, Propagandamaterial oder Ausrufe, die 
eindeutig einem extremistischen, diskriminierenden oder menschenverachtenden Spektrum 
zuzuordnen sind, sind in Jugendherbergen nicht erwünscht. Die Herbergsleitung verfügt in 
diesen Fällen über keinen Ermessensspielraum. Sie fordert zum Unterlassen der jeweiligen 
Verstöße auf und macht Gebrauch vom Hausrecht. Eine darüber hinaus gehende 
strafrechtliche Verfolgung bleibt ausdrücklich vorbehalten.

Das Hausverbot wird mündlich begründet.

Diese Hausordnung wurde durch Beschluss der Mitgliederversammlung vom 16. November 
2024 in Berlin verabschiedet.

3.7.2026, Fortsetzung Belegungsvertrag Res.-Nr.: 24890, Seite 4 von 4

17



Anhang III: Antrag für die Lernfahrt
 

 
  

 
 
Der Vorsitzende 

Technische Universität Dortmund | Fakultät für Mathematik | D-44221 Dortmund Leopold Klaus August Schwaag 
Fachschaftsrat Mathematik 
Vogelpothsweg 87 
D-44227 Dortmund 
 
T 0231.755-3132 
 
Mathematikgebäude, Raum 318 
 
 
www.tu-dortmund.de 
www.fs-mathe.tu-dortmund.de 

 

 

 
An die Fachschaftsräte 
Mathematik und Wirtschaftsmathematik 
 
- im Hause - 
 
 
 
 
Diktatzeichen Aktenzeichen Ort Datum E-Mail  

LL, LKA 2026-2/1 Dortmund 14. Juli 2026 leopold.schwaag@tu-dortmund.de 

  

Betreff: Antrag für die Lernfahrt 2026 

Antragssteller: Leni Letmathe und Leopold Klaus August Schwaag 
 
Antrag:  
Die Fachschaftsräte Mathematik und Wirtschaftsmathematik mögen beschließen, dass  

1.​ eine Lernfahrt für Analysis, Lineare Algebra und Arithmetik und ihre Didaktik vom 
22.-24.01.2027 für 100 Personen (Teilnehmer*innen und Tutor*innen) geplant wird. 

2.​ die Lernfahrt in der Jugendherberge Wuppertal stattfindet und das Angebot 24890 für 
voraussichtlich 8.280 € angenommen wird. Der daraus resultierende Belegungsvertrag darf 
unterschrieben werden. 

3.​ ein Antrag auf Finanzierung aus Qualitätsverbesserungsmitteln der Fakultät für die 
Tutor*innen-Übernachtungskosten gestellt wird (ca. 20 * 82,80 € = 1656 €). Außerdem wird 
eine Teilübernahme der Teilnehmerkosten in Höhe von 1024 € (80 * 12,80 €) beantragt. 
(1656 € + 1024 € = 2680 €). 

4.​ (Dortmunder) Firmen als Sponsoren für die Lernfahrt angefragt werden. 
5.​ Evtl. eine Teilübernahme der Teilnehmerkosten aus dem Verfügungsmitteltopf der FsRK 

beantragt wird. 
6.​ die Teilnahmegebühr maximal 60 € pro Person beträgt und die weiteren Punkte der 

Begründung angenommen werden. 
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Begründung:  

1.​ Dieses Datum liegt zwei Wochen vor Ende der Vorlesungszeit. 
2.​ Die Jugendherberge hat bei der Besichtigung einen sehr guten Eindruck gemacht, zudem 

haben wir positive Erfahrungen mit der Jugendherberge bei der Lernfahrt 2026 gemacht.  
Das Angebot ist günstiger, als das Angebot von Velbert und günstiger als 2026.​
Alternative Angebote liegen vor (Salvador-Allende-Haus, DJH Velbert) 

3.-6.​ Die Kosten belaufen sich insgesamt auf voraussichtlich 8.280 € (siehe Angebot) für 100 
Personen und die Seminarräume.  
Die Kosten für die Seminarräume und die der Tutoren (ca. 20) sollen, wie in den vorherigen 
Jahren auch, aus Qualitätsverbesserungsmitteln der Fakultät für Mathematik bezahlt werden.  
Die Kosten pro Person belaufen sich für die zwei Übernachtungen und die Verpflegung auf 
82,80 €. Da die Seminarräume in Wuppertal dieses Mal nicht extra bezahlt werden müssen, 
werden zusätzlich aus den Qualitätsverbesserungsmitteln 1024€ für eine Teilübernahme des 
Teilnahmebeitrags beantragt. Damit können dann 12,80 € pro Person bezuschusst werden.  
 
Die Fachschaft Wirtschaftsmathematik übernimmt maximal weitere 10 € für die 
WiMa-Studierenden, die Fachschaft Mathematik die maximal weiteren 10 € für die 
Mathematik-, Technomathematik- und Lehramts-Studierenden. Für alle eventuellen weiteren 
Studierenden, die nicht Teil der Fachschaften Mathematik bzw. Wirtschaftsmathematik sind 
(Statistik, Informatik, …) wird versucht die Kosten von den jeweiligen Fachschaften oder aus 
dem Verfügungsmitteltopf zu beantragen. Falls das nicht gelingt, werden die Kosten hälftig 
auf die beiden Fachschaften aufgeteilt.  
 
Um den Teilnahmebeitrag weiter herabzusenken wird versucht, ob Spendengelder von 
Dortmunder Firmen (Versicherungen,…) eingetrieben werden können. 
 
Die Anmeldephase für die 80 Teilnehmenden soll in der KW 45 (02.-06.11.2026) starten. Wir 
verkünden den genauen Startzeitpunkt, abhängig von der Erstellung des Anmeldeformulars, 
vorher auf Instagram.​
 Dafür sind die Verteilungen der Plätze zunächst wie folgt vorgesehen: 
-​ 20 Personen Arithmetik und ihre Didaktik 
-​ 60 Personen Analysis und Lineare Algebra (B.Sc./ Lehramt) 

 
Sieht man schnell nach dem Anmeldestart, dass eine Kategorie nicht gefüllt wird, werden die 
übrigen Plätze aus dieser auf andere Kategorien aufgeteilt, oder ggf mit Studierenden der 
Elementargeometrie gefüllt.  
Ist bis zum Ende des Überweisungsfensters keine Zahlung auf dem Konto der Fachschaft 
Mathematik eingegangen, verliert die*der Studierende sein Anrecht auf den Platz und 
Studierende, welche möglicherweise auf der Warteliste stehen, haben die Möglichkeit 
nachzurücken.  
Es wird bei der Anmeldung ein Hinweis vermerkt, dass die Rückerstattung der Kosten nur in 
dem Fall möglich ist, wenn ein*e weitere*r Studierende von der Warteliste nachrückt, da die 
Fachschaften nicht die dadurch entstehenden Kosten auf sich nehmen können.  
 
Im Fall, dass die Lernfahrt nicht voll besucht ist, wird versucht die zusätzlich entstehenden 
Kosten aus dem Verfügungsmitteltopf zu decken. Fall dies nicht möglich ist, werden die 
übrigen Kosten prozentual wie folgt auf die Räte verteilt:  
 
Fachschaftsrat Mathematik: ​               ​ 67% 
Fachschaftsrat Wirtschaftsmathematik:​ 33% 
 
Information: 
Angedachtes Ende der Anmeldephase:​ Fr, 27. November 2026 (23:59 Uhr) 
Angedachtes Ende des Zahlungsfensters:​ So, 29. November 2026 (23:59 Uhr) 
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